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Pilotprojekt „Handwerk für nachhaltiges Wirtschaften“ 
im Gewerbegebiet Reinfeld 

3. Statusbericht 

 

 

 

25.01.2006 

Das Projekt befindet sich zurzeit in der Stufe 3, Implementierung der Netzwerkstruk-
turen in den Betrieben, und parallel dazu in der Stufe 4, Aufbau von Umweltmana-
gementsystemen. Die Stufen 3 und 4 wurden über die vorgesehene Laufzeit hinaus 
bis Mitte 2006 kostenneutral verlängert.  

Die grundsätzliche Akzeptanz des Projektes durch die Reinfelder Betriebe zeigt die - 
entgegen der Projektplanung im Projektverlauf - weiter gestiegene Anzahl an teil-
nehmenden Betrieben. Die Wertschätzung der Betriebe durch den Ministerbesuch 
am 05.09.2005 und die positive Berichterstattung in der Presse hat zu der Aktivie-
rung von neuen Betrieben beigetragen. Für die Stufe 3 geht die Projektplanung von 
12 verbliebenen Betrieben aus. Zurzeit sind jedoch 19 Betriebe am Projekt beteiligt 
(siehe Anhang). Nach unserer Einschätzung können weitere Betriebe themenbezo-
gen für eine Beteiligung an dem Projekt gewonnen werden.  

Die geplanten und realisierten Netzwerke sind hier kurz mit dem aktuellen Status 
im Folgenden zusammengestellt: 
 

- Stromversorgung: 
Nach der Präsentation der Yellow Strom GmbH und der EWL GmbH haben fast 
alle Betriebe des Pilotprojekts den Versorger gewechselt. Die Kreishandwerker-
schaft hat sich dankenswerter Weise dazu bereit erklärt, den Rahmenvertrag mit 
Yellow Strom abzuschließen. 75% aller im Projekt beteiligten Betriebe sind dar-
aufhin zu Yellow gewechselt. Für die Firma Voss war der Wechsel zu Yellow auf-
grund ihrer Abnahmemenge nicht möglich, sie haben einen Vertrag mit der EWL 
abgeschlossen. 
 
- Solaranlagen-Projekt  
Nach der Bedarfskonkretisierung und der Ansprache eines Solaranlagen-
Anbieters durch die HRS AG hat die Firma Metallbau Zwiebelmann nach Aussa-
ge des Geschäftsführers Herrn Zwiebelmann jetzt einen Vertrag mit einem Solar-
anlagen-Anbieter abgeschlossen. Aufgrund von Lieferschwierigkeiten des Anbie-
ters verzögert sich der Aufbau jedoch noch um einige Wochen. Im Anschluss an 
den erfolgten Aufbau soll auch andere Unternehmen die Möglichkeiten der Solar-
anlagen- Nutzung vorgestellt werden.  
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- Einkauf von Büropapier 
Nach der Einführung des gemeinsamen Papiereinkaufs über die Druck und Ver-
lags GmbH Masuhr deckt auch weiterhin die Hälfte aller Betriebe ihren Bedarf an 
Büropapier über diesen Weg. 
 
- Abfallentsorgung: 
Die am Projekt teilnehmenden Betriebe wurden in persönlichen Gesprächen auf 
die neue Möglichkeit hingewiesen, ihre in kleinen Mengen anfallenden Abfälle bei 
der Annahmestelle der AWS in Reinfeld abzugeben. Von dieser Möglichkeit  ma-
chen die Betriebe nach eigener Aussage regen Gebrauch.  
Parallel dazu läuft die Zusammenfassung/Kanalisierung identischer Abfallarten 
auf dem Gelände der Holz- und Dachbau Raddatz GmbH weiterhin gut.  

 
- Werbung / Marketing – Schildaufstellung Eingang Grootkoppel: 
Die Verhandlungen zwischen dem Handelsverein bzw. der Fa. LIWEBA (Herr 
Schütt) und dem Kreis Stormarn (Bauabteilung) laufen schleppend und nicht zu-
friedenstellend. Vor allem ist weiterhin die Frage ungeklärt, ob es sich um ein 
Werbeschild handelt, und somit alle Schritte eines Baugenehmigungsverfahrens 
einzuhalten wären, oder lediglich um ein Informationsschild bzw. Wegweiser, der 
aufgrund der Aufstellung auf einer öffentlichen Fläche nur einen geringen Verwal-
tungsaufwand nach sich ziehen würde. 
Es wäre wünschenswert, wenn dahingehend ein Gespräch seitens des Kreises 
sowie der Kreishandwerkerschaft mit Herrn Schütt sowie der Bauabteilung ge-
führt werden könnte. 

 
- EDV-Dienstleistungen: 
Bei dem Elektro-Vertrieb Wegener werden von überwiegend allen Betrieben 
EDV-Artikel eingekauft. Es hat sich aber herausgestellt, dass das EDV-
Betreuungsangebot (Administrator-Leistungen) von Herrn Wegener an die Netz-
werk-Teilnehmer bisher noch nicht ausreichend in Anspruch genommen wird.  
 
- Gebäudereinigung / Wachdienste: 
Die HRS AG hat in Einzelgesprächen den Bedarf und die Größe der zu reinigen-
den bzw. zu bewachenden Gebäudeeinheiten ermittelt. Mit Hilfe dieser Unterla-
gen wurden von verschiedenen Anbietern Angebote eingeholt und an die Betrie-
be weitergeleitet. Aufgrund der geringen Resonanz auf die Angebote wurde dar-
auf verzichtet, mögliche Anbieter für eine Vorstellung ihrer Leistungen einzuladen.  
 
- Buchhaltung: 
Ein Workshop zu diesem Thema wurde organisiert und durchgeführt. Dabei ha-
ben sich sowohl eine Softwarefirma für Buchhaltungsprogramme als auch ein 
Buchhaltungsverein vorgestellt. Auf reges Interesse ist das Angebot an Software-
Produkten gestoßen. Ein Unternehmen wird diese Möglichkeit der verbesserten 
Buch- und Finanzhaltung in Anspruch nehmen. 
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- Betriebswirtschaftliche Beratung: 
Die teilnehmenden Betriebe wurden schriftlich mit Hilfe eines Fragebogens auf 
die verschiedenen Möglichkeiten der Betriebswirtschaftlichen Beratung aufmerk-
sam gemacht. Einige Betriebe haben Interesse bekundet, eine derartige Beratung 
(u.a. Nachfolgeregelung) im Frühjahr in Anspruch zu nehmen.  
 
- Managementsysteme: 
Die Stufe 4 wurde mit der Zertifizierung der Betriebe Holz- und Dachbau Raddatz 
und Rosenau Elektrotechnik erfolgreich begonnen. Der Aufbau der integrierten 
Qualitäts- und Umweltmanagementsysteme wurde von der HRS AG betreut. Ab 
Januar werden zwei weitere Betriebe, die Druck- und Verlags GmbH Masuhr und 
die Firma Elektro Schmidt, beim Aufbau eines integrierten Managementsystems 
betreut.  

 
- Neue Projekte / Netzwerke: 
Die HRS AG betreut die Firma Raddatz als federführenden Betrieb des Nord-
deutschen Handwerkerrings. Dabei wurden eine Reihe von Maßnahmen ange-
dacht, die sowohl den NDHR-Betrieben als auch den weiteren am Projekt betei-
ligten Betrieben zu Verfügung stehen sollen. Hierzu gehört u.a. ein gemeinsamer 
Ausstellungs- und Präsentationsraum sowie gemeinsame Telefondienstleistun-
gen in Form eines Call-Centers.  
 
- Arbeitsschutz/Gesundheitsschutz:  
Guten Anklang fanden die von der Handwerkskammer verteilten WINGIS CD der 
Bauberufsgenossenschaft zum Thema Gefahrstoff-Informationssystem. Jeder 
Unternehmer kann sich nun anhand der in seinem Betrieb vorhandenen Stoffe ein 
geeignetes Schutzkonzept aufbauen. Das Thema soll in einem Workshop (even-
tuell unter Beteiligung der Handwerkskammer und der Berufsgenossenschaft) 
weiter vertieft werden.  

 

Neben den großen Umweltmanagementsystemen etabliert sich zurzeit das System 
QuB – Qualitätsverbund umweltbewusster Betriebe in Schleswig-Holstein. In Ko-
operation mit Hamburg wurde durch das Ministerium für Landwirtschaft, Umwelt und 
ländliche Räume für kleinere Betriebe ein praxisorientierter Zugang zum Thema 
Umweltschutz und Verbesserung der betrieblichen Umweltleistung geschaffen. Ab 
Februar besteht für max. 8 Reinfelder Betriebe die Möglichkeit, ein derartiges System 
aufzubauen. Die Pilotphase mit insgesamt 16 Betrieben in Schleswig-Holstein und 
Hamburg wurde gerade beendet und hat die Praxistauglichkeit des Systems belegt.  

Die Langfristigkeit der betrieblichen Netzwerke soll durch die Implementierung der 
oben beschriebenen Managementsystemstrukturen in den Betrieben sichergestellt 
werden. Zusätzlich sollen Anregungen für neue Netzwerke mit der Unterstützung 
durch die Kreishandwerkerschaft, die WAS und den Kreis in das Gewerbegebiet 
Reinfeld getragen werden.  
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In Gesprächen mit den beteiligten Betrieben wurden weitere Interessen der Betriebe 
diskutiert. Neben den bereits im letzten Statusbericht erwähnten Themen besteht 
auch bei sozialen Themen wie  

• familienfreundlicher Betrieb 

• bedarfsorientierte Kinderbetreuung 

• Arbeitssicherheit und Gesundheitsschutz 

bei den Betrieben ein Bedarf. Wie diese Wünsche der Betriebe unterstützt werden 
können, sollte auf den nächsten Lenkungsausschusssitzungen diskutiert werden.  

 

 

 Dr. Andreas Below Bernd Schweers 

 HRS AG 
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Betriebe des Pilotprojektes  
„Handwerk für nachhaltiges Wirtschaften“ 

 

Stand Januar 2006 

Nr. Firma Adresse 

1 Zwiebelmann Schlosserei Metallbau GmbH Grootkoppel 45 

2 Rosenau Elektrotechnik Grottkoppel 53 

3 Uschkurat Fliesenlegermeister Grootkoppel 37 

4 Masuhr Druck- und Verlags GmbH Holländerkoppel 14 

5 LIWEBA Lichtwerbeanlagenbau GmbH Grootkoppel 7 

6 Elektro- Kälte- Melktechnik Grootkoppel 5 

7 Parkett-Schnack GmbH Grootkoppel 21 

8 Novatech GmbH Holländerkoppel 23-25 

9 Trave Antik Grootkoppel 26  

10 A. Beuck Tiefbau KG Feldstr. 12 

11 EVW Elektronik Vertrieb Wegener Feldstr. 27 

12 Teletronic Grootkoppel 53a 

13 Dachdeckerei Michael Schäfer GmbH Grootkoppel 28 

14 T + B Treppenbau GmbH Grootkoppel 10 

15 Holz- und Dachbau GmbH Raddatz Messingmühle 5  

16 Treppenbau Voß GmbH & Co. KG Grootkoppel 25 

17 Elektro Schmidt Grootkoppel 57 

18 Tischlerei Rosenke Eichbergstr. 4 a 

19 Carl von Elling GmbH Holländerkoppel 13-15 

  


